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Ausschreibung 

Special Olympics Düsseldorf 2014 

Nationale Sommerspiele für Menschen mit geistiger Behinderung 

____________________________ 

19. bis 23. Mai 2014 

 

Die Special Olympics Düsseldorf 2014 sind für Sportler mit und ohne geistiger Behinderung nicht nur 

der sportliche Höhepunkt des Jahres, sie werden in der Öffentlichkeit auch als bedeutende sportliche 

Großveranstaltung wahrgenommen, die Impulse setzt, auf dem Weg zu einer inklusiven Gesellschaft. 

Erstmals finden Nationale Sommerspiele von Special Olympics Deutschland im Bundesland 

Nordrhein-Westfalen statt.  

Für die 4.500 Athleten und Unified Partner und die rund 1.500 Trainer/Betreuer aus ganz 

Deutschland, für die fünf ausländischen Delegationen sowie für die 2.000 freiwilligen Helfer sollen die 

Nationalen Sommerspiele zum unvergesslichen Erlebnis werden. Eingeladen sind Sportler aller 

Leistungsniveaus, die seit Jahren regelmäßig trainieren. Die Teilnahme an den Nationalen Spielen ist 

die Grundvoraussetzung für eine Bewerbung für internationale Special Olympics Veranstaltungen. 

Special Olympics wurde in den 60er Jahren des vorigen Jahrhunderts in den USA von Eunice 

Kennedy-Shriver, der Schwester von John F. Kennedy, aus der Idee heraus gegründet, Menschen mit 

geistiger Behinderung eine Teilhabe an Sportaktivitäten und ïveranstaltungen zu ermöglichen. Heute 

ist Special Olympics mit vier Millionen Athletinnen und Athleten in 180 Ländern vertreten und somit 

weltweit die größte, vom IOC offiziell anerkannte Sportbewegung für Menschen mit geistiger und 

mehrfacher Behinderung. 

Special Olympics Deutschland verschafft  Kindern und Erwachsenen mit geistiger Behinderung durch 

ganzjähriges, regelmäßiges Sporttraining und Wettbewerben in einer Vielzahl von  Sportarten 

Zugangs- und Wahlmöglichkeiten zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Dies reicht von 

wettbewerbsfreien Angeboten über die Ausübung ausgewählter Sportarten des Einzel- oder 

Mannschaftssports bis zu inklusiven Sportangeboten. Menschen mit geistiger Behinderung können 

aus diesem Angebot selbstbestimmt nach eigenen Interessen, Bedürfnissen und Wünschen 

auswählen. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in der Ausschreibung auf eine geschlechtsspezifische 

Differenzierung, wie z. B. Teilnehmer/innen verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 

Gleichbehandlung für beide Geschlechter. 
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Voller Vorfreude blickt Düsseldorf auf die Special Olympics 2014.  

 

Als begeisterte Sportstadt heißen wir die Aktiven, ihre Trainer 

und Betreuer mit besten organisatorischen 

Rahmenbedingungen in einer angenehmen, gastfreundlichen 

Atmosphäre willkommen.  

 

Wettbewerbe in 19 überwiegend olympischen Disziplinen 

stehen bei den Nationalen Sommerspielen für Athleten mit 

geistiger Behinderung auf dem Programm.  

Wir erwarten ein fröhliches Fest, das einer breiten Öffentlichkeit 

die große Integrationskraft des Sports bewusst macht und zeigt, wie viel Selbstvertrauen, 

Freude sowie Anerkennung sich aus ihr schöpfen lässt.  

Der Verantwortung, allen Menschen die gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen 

und öffentlichen Leben zu ermöglichen, wird Düsseldorf auf vielfältige Weise gerecht. Mit 

unterschiedlichen Initiativen und Projekten unterstützt die Stadt Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene dabei, im Rahmen ihrer Möglichkeiten ein selbstbestimmtes Leben zu 

führen. In der Gastgeberrolle bei den Special Olympics Düsseldorf 2014 findet dieses 

kontinuierliche Engagement einen außergewöhnlichen Höhepunkt, der sicherlich alle, die 

sich für ein offenes, respektvolles Miteinander einsetzen, zusätzlich motiviert. 

Ich wünsche den Aktiven einen guten, fairen Wettbewerb vor einem interessierten 

Publikum und danke allen Freunden und Förderern für ihre Mitwirkung. 

Ihr  

Dirk Elbers 

Oberbürgermeister der 

Landeshauptstadt Düsseldorf 
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I  Allgemeine Informationen 

1.1 Eckdaten 

Veranstalter:   Special Olympics Deutschland e.V. 

Ausrichterstadt:  Landeshauptstadt Düsseldorf 

Kooperationspartner:  Special Olympics Deutschland in Nordrhein-Westfalen e.V. 
(Stand Juni 2013)   

Teilnehmerzahlen 4.500 Athleten und Unified Partner 
1.500 Trainer 
2.000 Freiwillige Helfer 
4.000 Teilnehmer am Wettbewerbsfreien Angebot 
1.500 Familienangehörige 
5 ausländische Delegationen 

 

Kurzportrait Düsseldorf 

Kosmopolitischer Charme und rheinische Lebensfreude prägen das Bild der nordrhein-westfälischen 

Landeshauptstadt. Düsseldorf ist ein führendes Wirtschaftszentrum im Herzen Europas, eine 

lebendige, moderne Stadt mit über 590.000 Einwohnern.  

Die elegante, lebenswerte Stadt am Rhein steht für Mode, Shopping, Kultur und außergewöhnliche 

Events. Von der Kºnigsallee, liebevoll ĂKºñ genannt, einem der luxuriºsesten Shopping-Boulevards 

Europas, ist es nicht weit zur historischen Altstadt mit ihren 260 Bars und Restaurants. Ihr Flair ist 

weltberühmt, in den Gassen pulsiert das Leben, und die facettenreiche Kulturszene bietet 

spektakuläre Events und Ausstellungen. Die Kunstakademie sowie mehr als zwei Dutzend Museen 

und Ausstellungshäuser, Schloss Benrath, das Düsseldorfer Schauspielhaus, die Deutsche Oper am 

Rhein, die Tonhalle, über hundert Galerien, zahlreiche Bühnen, Kabaretts und Varietés und viele 

Konzerthallen machen Düsseldorf zur anerkannten Kulturmetropole. Jährliche Großveranstaltungen, 

darunter der Japan-Tag D¿sseldorf/NRW, die ĂGrºÇte Kirmes am Rheinñ, der Weihnachtsmarkt, die 

Jazz-Rally und der FIS Skilanglauf Weltcup ziehen zudem hunderttausende Besucher an. 

Die Rheinuferpromenade, einer der beliebtesten Treffpunkte Düsseldorfs, führt zum MedienHafen mit 

den Gebäuden internationaler Star-Architekten wie Frank O. Gehry. Der MedienHafen hat sich 

inzwischen zu einem beliebten Szenetreff entwickelt. Etliche Bistros und Restaurants laden Besucher 

bis in die späten Abendstunden zu Kaffee, kulinarischen Köstlichkeiten und gemütlichem 

Zusammensein ein. 

Auch sportlich ist die Landeshauptstadt bestens aufgestellt: Spitzenclubs und Traditionsvereine in 

Sportarten wie Fußball, Eishockey, Handball, Tischtennis und Basketball mischen in den höchsten 

deutschen Ligen mit. Im Breitensport mit seinen unzähligen Sportarten und -vereinen lässt sich für 

Jedermann das passende Angebot finden. Beim Thema Lebensqualität gehört Düsseldorf zu den 
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führenden Städten weltweit (Platz 5, Studie von Mercer Human Ressource Consulting 2011). Deshalb 

fühlen sich nicht nur die Einwohner wohl, sondern auch die wachsende Zahl der Besucher. Mit über 

3,85 Millionen Übernachtungen und zahlreichen Tagesgästen ist Düsseldorf eines der beliebtesten 

Städtereiseziele in Deutschland. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.duesseldorf-tourismus.de  

 

Wichtigste Daten im Überblick 

28.06.2013:  Start der Online-Anmeldung 

31.10.2013:  Ende der Online-Anmeldung 

Ab 01.02.2014:  10,- Euro Stornogebühr bei Abmeldung eines Teilnehmers 

04.05.2014: Fristablauf Sportler-Ummeldungen  

Ab 04.05.2014: keine Rückerstattung der Versorgungspauschale bei Abmeldung mehr 

möglich 

19.-23.05.2014:  Veranstaltungswoche 

1.2 Zielgruppe/ Teilnahmeberechtigung 

Die Teilnahme an Special Olympics Trainings- und Wettbewerbsangeboten steht allen Menschen mit 

geistiger Behinderung, die die Altersvoraussetzungen erfüllen, offen. Voraussetzung ist, dass diese 

Person sich bereit erklärt, gemäß der Bestimmungen der General Rules von Special Olympics 

teilzunehmen. 

Zu den Special Olympics Düsseldorf 2014 sind Athleten mit geistiger und mehrfacher Behinderung 

sowie Unified Partner aus allen Bundesländern Deutschlands startberechtigt, die 2014 das 

12. Lebensjahr erwerben und ein regelmäßiges Training absolviert haben. Eine Teilnahme am 

Wettbewerbsfreien Angebot ist nicht an eine Altersgrenze gebunden. 

Stichtag für die Einteilung in die Altersklassen der Wettbewerbe ist der 19. Mai 2014. Die geistige 

Behinderung muss von einer offiziell anerkannten Stelle bestätigt und die entsprechende 

Bescheinigung mitgeführt werden (vgl. Offizielle SO Sportregeln, Artikel 1). SOD behält sich vor, 

entsprechende Stichproben vorzunehmen. 

Alle Sportler ohne geistige Behinderung (ebenfalls Personen mit Lernbehinderung, psychischer 

Erkrankung etc.) sollen ermutigt werden, als Unified Partner an den Angeboten des Unified Sports® 

Programms teilzunehmen. Die entsprechenden Angebote sind dem Sportprogramm unter Punkt II zu 

entnehmen. 

http://www.duesseldorf-tourismus.de.de/
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1.3 Delegationsgröße 

Die Delegationsgröße je Institution ist abgesehen von der Sportart Schwimmen offen. Ein 

Betreuer/Sportler-Verhältnis von mindestens 1:3 wird dringend empfohlen, ein Verhältnis von 1:4 ist 

Pflicht. Es ist darauf zu achten, dass trotz der räumlichen Trennung der Sportarten eine Betreuung 

aller Teilnehmer gewährleistet ist. Sollte das Betreuungsverhältnis von 1:4 nicht gewährleistet werden 

können, kann mit der Anmeldung ein Mannschaftshelfer beantragt werden, der die Delegation in der 

entsprechenden Sportart unterstützt. 

Wichtiger Hinweis: In der Sportart Schwimmen darf die Bewerberzahl pro Delegation von acht 

Athleten nicht überschritten werden. Zur Förderung des Unified-Sports sind Unified Partner von 

dieser Regelung ausgeschlossen und können zusätzlich angemeldet werden. 

Der Veranstalter hat entsprechend der Kapazität der Sportanlagen maximale Teilnehmerobergrenzen 

für die Sportarten festlegen müssen. Werden die Teilnehmerobergrenzen überschritten, haben 

entsprechend des Sportkonzepts von Special Olympics (vgl. Artikel I der Sportregeln) Athleten, die an 

regionalen Veranstaltungen (Anerkennungswettbewerben) in der Sportart teilgenommen haben, 

Vorrang. Die Teilnahme ist mit der Meldung nachzuweisen. Sollte ein Sportler an mehreren 

Anerkennungswettbewerben teilgenommen haben, ist die beste Platzierung anzugeben. Werden dazu 

bei der Anmeldung keine Angaben gemacht, gehen wir davon aus, dass der Sportler an keinem 

Anerkennungswettbewerb teilgenommen hat. 

In den Sportarten Leichtathletik, Schwimmen und Tischtennis sowie Badminton, Boccia, Bowling und 

Fußball werden die Athleten bevorzugt berücksichtigt, die vom 01.11.2012 - 31.10.2013 an einem der 

angebotenen Anerkennungswettbewerbe teilgenommen haben. Diese Regelung gilt, sofern die 

Anmeldezahlen die Teilnehmerobergrenze ï wie bereits bei den Nationalen Spielen in Bremen 2010 

und in München 2012 geschehen ï wieder überschreiten. Sollten in weiteren Sportarten die 

Anmeldezahlen die Kapazitätsgrenzen übersteigen, gilt die gleiche Regelung. Die Zuteilung der Quote 

jedes Bundeslandes erfolgt auf der Grundlage der Anzahl der gemeldeten Teilnehmer, die gleichzeitig 

an einem der Anerkennungswettbewerbe teilgenommen haben. Die Berechnung der Quote sowie den 

allgemeinen Infobrief zu den Teilnahmekriterien für Nationale Spiele finden Sie in der Anlage der 

Ausschreibung. Weitere Informationen finden Sie ebenfalls unter www.specialolympics.de. Bei Fragen 

wenden Sie sich bitte an die Bundesgeschäftsstelle. 

1.4 Registrierung/ Anmeldung 

Jedes Team muss einen Delegationsleiter bestimmen. Der Delegationsleiter ist 

Hauptansprechpartner für Special Olympics Deutschland und trägt die Verantwortung für die gesamte 

Delegation (sportartübergreifend) sowohl für die Vorbereitung auf die Spiele als auch für die 

reibungslosen Abläufe während der Veranstaltung. Unter der angegebenen Mobilnummer muss der 

Delegationsleiter auch während der Veranstaltung vor Ort erreichbar sein. Je gemeldeter 

Einrichtung/Mitgliedsnummer darf nur genau ein Delegationsleiter angegeben werden. Ein 

http://www.specialolympics.de/
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Delegationsleiter kann nicht für zwei Delegationen gemeldet werden, d. h. jede Einrichtung/Institution 

muss einen eigenen Delegationsleiter anmelden. 

Darüber hinaus ist pro Sportart bzw. für jedes Team in einer Sportart ein Headcoach zu benennen. 

Der Headcoach ist der Hauptvertreter der Delegation innerhalb der Sportart. Nur er nimmt an den 

Headcoachmeetings teil und hat die Möglichkeit, mit der Wettbewerbsleitung Kontakt aufzunehmen. 

Sollte die Delegation durch mehr als einen Trainer betreut werden, darf der Delegationsleiter 

nicht zugleich auch Headcoach sein. 

 

Online-Anmeldung: 

Anmeldung: 

Die Anmeldung zur Veranstaltung wird ab dem 28. Juni bis zum 31. Oktober 2013 über unsere 

Homepage unter http://anmeldung.specialolympics.de  möglich sein. Ein genauer Leitfaden für die 

Anmeldung befindet sich in der Anlage. Dafür sind drei Schritte notwendig: 

1) Anmeldung der Einrichtung/der Institution/des Einzelmitglieds 

2) Anmeldung der Delegationsleiter/Headcoaches/Trainer (jede Person ist ebenfalls einzeln 

anzumelden) 

3) Anmeldung der Sportler (jeder Athlet und Unified Partner ist einzeln anzumelden) 

Mit Hilfe der Online-Anmeldung soll die Registrierung für alle Teilnehmer vereinfacht werden. Somit ist 

nach der Registrierung der Einrichtung/Institution pro Teilnehmer nur noch ein Formblatt auszufüllen 

und das Foto kann direkt auf der Seite hochgeladen werden. Wir bitten alle Teilnehmer, ausschließlich 

die Online-Anmeldung für ihre Registrierung zu nutzen. 

Wir bitten Sie, für alle Teilnehmer aktuelle Fotos direkt bei der Anmeldung hochzuladen. Sollten uns 

dennoch Fotos nicht vorliegen, melden wir uns diesbezüglich bei Ihnen. 

Erstmalig werden für die Special Olympics Düsseldorf 2014 die Bestätigung der 

Einverständniserklärung/Medizinisches Formblatt sowie die Einwilligungserklärung für Film- und 

Fotoaufnahmen von SOD über die Online-Anmeldung abgewickelt. 

Die Einwilligungserklärung für Film- und Fotoaufnahmen ist eine rechtliche Absicherung für SOD, 

die aufgrund der Vielzahl moderner Medien notwendig ist. Die Einwilligung war bisher Bestandteil 

des Medizinischen Formblatts. An der praktischen Umsetzung der Öffentlichkeitsarbeit und der 

Verwendung der Bilder wird SOD im Vergleich zu vorangegangenen Spielen nichts verändern. 

  

http://anmeldung.specialolympics.de/
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Folgende Formblätter/Dokumente werden nicht als Anlage versendet, sondern stehen zum Download 

auf unserer Homepage unter Veranstaltungen/Veranstaltungskalender bereit. 

¶ Healthy Athletes  

¶ Hinweise zur Online-Anmeldung 

¶ Übersicht Anerkennungswettbewerbe 

Bitte beachten Sie noch folgenden Hinweis! 
 
!!!Bestätigung der Registrierung!!! 

Nach Erhalt der Bestätigungs-E-Mails, in denen alle Daten der Bewerbung noch einmal dargestellt 

sind, bitten wir Sie darum, sich diese in Ihren Unterlagen abzuheften. Im Zweifelsfall werden wir Sie 

bitten, uns diese Bestätigungs-E-Mails zuzusenden. Ohne Erhalt der Bestätigungs-E-Mail ist Ihre 

Bewerbung nicht gültig! Aus der Erfahrung der Vergangenheit bitten wir Sie herzlich uns 

dringend zu kontaktieren, sollten Sie keine Bestätigungs-Email für die einzelnen 

Registrierungen erhalten haben. Wir werden keine Registrierungen akzeptieren, sofern diese 

Bestätigung nicht vorliegt. 

Ummeldungen: 

Athleten und Unified Partner können bis zum Sonntag, 4. Mai 2014 umgemeldet werden. Hierfür ist 

das beigefügte Ummeldeformular zu verwenden. Die Athleten und Unified Partner sollten durch 

Sportler der gleichen Sportart und Disziplin, des gleichen Leistungslevels sowie des gleichen 

Geschlechts und der gleichen Altersgruppe ersetzt werden. Nach dem 4. Mai 2014 werden unter 

keinen Umständen noch Ummeldungen angenommen. 

Delegationsleiter, Headcoaches und Trainer können bis zum Akkreditierungstag umgemeldet werden. 

Änderungen sind aber in jedem Falle bei SOD anzumelden.  

1.5 Versorgungspauschale 

Die Versorgungspauschale (4 x Mittagsverpflegung, Getränke, Rahmenprogramm) beträgt 60,- Euro 

pro Person. Der Betrag ist nach Rechnungsstellung zu überweisen. Für Einrichtungen oder Vereine, 

die kein Mitglied der SOD Landesverbände sind, erhöht sich die Pauschale um 60,- Euro auf  120,- 

Euro pro Person. Die Rechnungen werden Ihnen bis Ende Januar 2014 zugesendet. Das 

entsprechende Zahlungsziel ist in der Rechnung aufgeführt. Bitte beachten Sie, dass die bei der 

Anmeldung angegebene Postadresse für die Rechnungsstellung genutzt wird. Sollten diese Daten 

voneinander abweichen, geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid! 

Bei Abmeldungen ab dem 1. Februar 2014 sind Stornogebühren in Höhe von 10,- Euro zu entrichten. 

Bei Absagen ab zwei Wochen und kürzer vor der Veranstaltung ist die Gesamtpauschale zu zahlen.  

Reiten: Die Kosten für die Stallnutzung sowie der Schulpferde müssen durch die Teams übernommen 

werden. Der zu zahlende Betrag wird den Reit- und Voltigierteilnehmern rechtzeitig bekannt gegeben.  
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1.6 Anreise 

Anreise mit dem Auto/ Bus  

Düsseldorf ist bequem aus allen Richtungen über die A3, A 44, A 46, A 52, A 57, A 59, A 524 zu 

erreichen. Die Stadt liegt in mitten eines der dichtesten europäischen Autobahnnetze. 

Seit dem 15. Februar 2009 gilt in Düsseldorf die Umweltzone. Fahrzeuge dürfen nur noch mit 

Schadstoffplakette in das innerstädtische Gebiet einfahren. Nähere Informationen dazu finden Sie 

unter folgendem Link: http://www.duesseldorf.de/kfz/feinstaub/ 

Anreise mit der Bahn 

Per Zug mit ICE, IC/EC und RE kommt man direkt an dem barrierefreien Düsseldorfer Hauptbahnhof 

in der Stadtmitte an. Vom Hauptbahnhof fahren U-, und S-Bahnen sowie Busse der Rheinbahn AG 

(www.rheinbahn.de) in alle Richtungen von Düsseldorf und Umgebung. 

Anreise mit dem Flugzeug 

Der Flughafen Düsseldorf liegt 10 Kilometer von der Innenstadt entfernt. Die S-Bahnlinien 11 sowie 

die Buslinien SB52, 721, 760, 072, SB52 verkehren ständig. Auch über das Straßennetz ist der 

Flughafen gut erreichbar. 

1.7 Unterkunft/ Verpflegung/ Transport 

Wie bei den vergangenen Veranstaltungen sind die teilnehmenden Institutionen/ Sportler für ihre 

Unterbringung mit Frühstück eigens verantwortlich und buchen diese selbst. Das Abendessen muss 

ebenfalls selbst organisiert werden. 

Für die Vermittlung von Hotelunterkünften hat die Düsseldorf Marketing und Tourismus GmbH 

bestmögliche Übernachtungspreise, gemeinsam mit den Hotels ausgehandelt. Eine detaillierte 

Übersicht über die Übernachtungsangebote finden Sie unter folgendem Link: 

http://angebote.duesseldorf-
tourismus.de/index.php?uid=92&accessHash=30b36bd90f02d7af5cb213c9a831ae60  

Als Anlage stellen wir Ihnen das Buchungsformular zur Verfügung, welches Sie ebenfalls unter dem 

obenstehenden Link finden.  

Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH 

Team Zimmerreservierung 

Benrather Str. 9 

40213 Düsseldorf 

T +49 211 17 202 - 851 

F +49 211 17 202 - 1321 

reservation@duesseldorf-tourismus.de 

http://www.rheinbahn.de/
http://angebote.duesseldorf-tourismus.de/index.php?uid=92&accessHash=30b36bd90f02d7af5cb213c9a831ae60
http://angebote.duesseldorf-tourismus.de/index.php?uid=92&accessHash=30b36bd90f02d7af5cb213c9a831ae60
mailto:reservation@duesseldorf-tourismus.de
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Für Buchungen in Wuppertal bitten wir direkt mit der Wuppertaler Touristik Kontakt aufzunehmen. Als 

Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Jeuck gern zur Verfügung.  

Wuppertal Touristik 

City-Center 

Frau Jeuck 

Schloßbleiche 40 

42103 Wuppertal 

T +49 202 563 ï 2270 

jeuck@wuppertal-marketing.de 

 

Für einen Transport vor Ort kann nicht gesorgt werden. Zwischen den Hotels und den Sportstätten 

existieren in der Regel Verbindungen mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Wir bemühen uns darum, dass 

die Akkreditierungskarte zur kostenlosen Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel berechtigt. Weitere 

Informationen dazu folgen in einem der nächsten Informationsbriefe. Die Benutzung eines eigenen 

Kleinbusses ist möglich. Es stehen jedoch nicht an allen Veranstaltungsstätten genügend 

Parkmöglichkeiten zur Verfügung.  

1.8 Veranstaltungsstätten (unter Vorbehalt) 

ISS Dome 

Eröffnungsfeier 

 

Mitsubishi Electric Halle 

Abschlussfeier, Athleten-Disko 

 
 

Arena Sportpark 

Beachvolleyball, Fußball, Kraftdreikampf, Radfahren, Tennis, Tischtennis, Wettbewerbsfreies 

Angebot, Healthy Athletes, Olympic Town 

 
 

 

 

Eisstadion (Brehmstraße) 

Roller-Skating 

 

 

 

Abendgymnasium und Friedrich-Rückert-Gymnasium 

Handball 
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Unterbacher See 

Kanu 

 

 

Rather Waldstadion 

Leichtathletik 

 

 

 

Golf Sport Verein Düsseldorf 

Golf 

 

 

Reitpark de Groot 

Reiten, Voligieren 

 

 

Dieter-Forte-Gesamtschule 
(Dreifachhalle, Heidelberger Straße)  
Badminton 

 

 

Comenius Gymnasium   
(Dreifachhalle Hansaallee bzw. Lütticherstraße) 
Basketball 

 
 

 

 
Hulda-Pankok-Gesamtschule 
Judo 

 

 

 
Marie-Curie-Gymnasium 
Boccia 

 

 

Cosmo Sports 

Bowling 

 

 

Schwimmsportleistungszentrum 
Wuppertal 
Schwimmen 

 

 

       
 

1.9 Versicherung 
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Das Vorliegen eines sportärztlichen Attests muss durch die entsendende Delegation bestätigt werden. 

Dabei muss der jeweilige Arzt selbstständig einschätzen, inwiefern die Person als sporttauglich 

eingestuft werden kann. Für jeden Teilnehmer ist eine Unfall- und Krankenversicherung sowie eine 

Haftpflichtversicherung abzuschließen. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!  

1.10 Vorläufiger Zeitplan 

Sonntag, den 18.05.2014 

 

13.00 - 18.30 Uhr  Anreise und Akkreditierung der Teilnehmer, Olympic Town  

 

Montag, den 19.05.2014 

 

11.00 - 16.00 Uhr Anreise und Akkreditierung der Teilnehmer 

11.00 - 19.00 Uhr Olympic Town 

16.00 - 16.45 Uhr Delegationsleitermeeting 

17.00 - 18.00 Uhr Headcoachmeetings (Sportarten werden noch bekannt gegeben) 

19.30 - 21.30 Uhr Eröffnungsfeier   

    

Dienstag, den 20.05.2014 

 

ab 08.00 Uhr  Headcoachmeetings in den Sportarten 

09.00 - 17.00 Uhr Klassifizierungswettbewerbe 

10.00 - 16.00 Uhr Wettbewerbsfreies Angebot 

10.00 - 19.00 Uhr Olympic Town 

10.00 - 19.00 Uhr ĂHealthy Athletesñ Gesundheitsprogramm 

18.30 - 20.30 Uhr Familienempfang 

 

Mittwoch, den 21.05.2014 

 

ab 08.00 Uhr  Headcoachmeetings in den Sportarten 

09.00 - 17.00 Uhr Klassifizierungswettbewerbe, Finalwettbewerbe, Siegerehrungen 

10.00 - 16.00 Uhr Wettbewerbsfreies Angebot 

10.00 - 19.00 Uhr ĂHealthy Athletesñ Gesundheitsprogramm 

10.00 - 19.00 Uhr Olympic Town 

17:00 - 19.00 Uhr Abendveranstaltung Sport 

 

  



 
 

Special Olympics Deutschland e.V.  ǒ  Invalidenstr. 124  ǒ  10115 Berlin  ǒ  Tel: 0 30/24 62 52 - 0  ǒ  Fax: 0 30/24 62 52 19 

info@specialolympics.de  ǒ  www.specialolympics.de  ǒ  Spendenkonto: Commerzbank Berlin  ǒ  Kto: 464 466 201  ǒ  BLZ: 120 400 00 

Seite 14 von 39 

Donnerstag, 22.05.2014 

 

ab 08.00 Uhr  Headcoachmeetings in den Sportarten 

09.00 - 17.00 Uhr Finalwettbewerbe, Siegerehrungen 

10.00 - 16.00 Uhr Wettbewerbsfreies Angebot 

10.00 - 19.00 Uhr ĂHealthy Athletesñ Gesundheitsprogramm 

10.00 - 19.00 Uhr Olympic Town 

 

Freitag, 23.05.2014 

 
 
ab 08.00 Uhr  Headcoachsitzungen in den Sportarten 

09.00 - 15.00 Uhr Finalwettbewerbe, Siegerehrungen 

10.00 - 14.00 Uhr Wettbewerbsfreies Angebot 

10.00 - 14.00 Uhr ĂHealthy Athletesñ Gesundheitsprogramm 

10.00 - 18.00 Uhr Olympic Town 

18.30 - 21.30 Uhr Abschlussfeier mit anschließender Athletendisko 

   

 

Samstag, 24.05.2014    Abreise 
 

- Änderungen bleiben vorbehalten! - 

 
  



 
 

Special Olympics Deutschland e.V.  ǒ  Invalidenstr. 124  ǒ  10115 Berlin  ǒ  Tel: 0 30/24 62 52 - 0  ǒ  Fax: 0 30/24 62 52 19 

info@specialolympics.de  ǒ  www.specialolympics.de  ǒ  Spendenkonto: Commerzbank Berlin  ǒ  Kto: 464 466 201  ǒ  BLZ: 120 400 00 

Seite 15 von 39 

II Sportprogramm 
 

2.1 Vorbemerkungen 

Bei allen Wettbewerbssportarten gelten die aktuellen internationalen Special Olympics 

Wettbewerbsregeln. Die aktuellen Regelwerke finden Sie unter http://specialolympics.de/sport-

angebote/sport/sportarten/ 

Wir erwarten von allen teilnehmenden Delegationen eine langfristige und fachgerechte Vorbereitung 

ihrer Athleten, Unified Partner und Trainer. Es ist Grundvoraussetzung, dass alle Trainer Kenntnis 

über die allgemeinen Sportrichtlinien (Artikel I des Regelwerks) besitzen. Jeder Athlet muss in der 

Lage sein, ohne den persönlichen Trainer und unter Einhaltung der geltenden Regeln den 

Wettbewerb zu absolvieren. Alle Trainer und Betreuer müssen die Regeln in ihrer Sportart 

beherrschen und auch akzeptieren. Nur so kann der Veranstalter das gewollte Erfolgserlebnis für alle 

Teilnehmer gewährleisten und dem Anspruch des Ereignisses gerecht werden, die nationale Special 

Olympics Spitzenveranstaltung zu sein. Eine gute Vorbereitung der Delegationen ist also unbedingte 

Voraussetzung für einen reibungslosen Ablauf aller Sportarten! 

Während der Veranstaltung wird in den Sportarten ein Regelkomitee eingesetzt, welches die 

Einhaltung der Regeln überprüft. Proteste sind schriftlich durch den Headcoach beim Komitee 

einzureichen. 

Es soll kein Athlet von der Teilnahme ausgeschlossen werden; wer allerdings noch nicht über die 

Voraussetzungen für die Wettbewerbe verfügt, sollte sinnvollerweise zum Wettbewerbsfreien Angebot 

angemeldet werden. Ziel ist es, jedem Teilnehmer entsprechend seines aktuellen und individuellen 

Vermögens eine erfolgreiche und freudvolle Teilnahme an den Nationalen Spielen zu ermöglichen. 

2.2 Klassifizierungen 

Das Klassifizierungssystem von Special Olympics ist der fundamentale Unterschied zu allen anderen 

Sportorganisationen. Das Special Olympics Konzept ermöglicht Sportlern aller Leistungsstufen faire 

und spannende Wettbewerbe. 

Es gibt keine Ausscheidungswettbewerbe, sondern Wettbewerbe in verschiedenen Leistungsgruppen. 

Die Wettbewerbe bei Special Olympics sind so strukturiert, dass die Sportler in einer homogenen 

Leistungsgruppe nur gegen Sportler mit einem vergleichbaren Leitungsniveau antreten. Die 

Zusammenstellung der Leistungsgruppen (Klassifizierung) erfolgt anhand der vor Ort erbrachten 

Leistungen in den Klassifizierungswettbewerben. Sieger und Platzierungen werden für jede einzelne 

Leistungsgruppe ermittelt. Der Leistungsunterschied innerhalb der Gruppe soll nicht mehr als 15% 

(Richtwert) betragen. Die homogenen Leistungsgruppen sollten mindestens drei, maximal acht 

Athleten umfassen, wodurch es zu alters- und z. T. geschlechtsübergreifenden Gruppen kommen 

kann.  
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Einteilungskriterien: 

1. Leistungsvermögen (entscheidendes Kriterium, Vorrang vor den beiden anderen Kriterien) 

¶ 10-15% Richtlinie 

¶ (Vormeldungen) 

¶ Vorortüberprüfung ï Klassifizierung 

¶ Wird durch das Organisationsteam der Sportart geprüft  

¶ Mindestens 3, maximal 8 Athleten pro Leistungsgruppe 
 

2. Geschlecht 

3. Alter (Stichtag ist der 19. Mai 2014) 

Individuell         Mannschaftssportarten 

                            12-15  15 und jünger 
                         16-21             16-21 
                         22-29  22 und älter 
                     30 und älter 

Wir fordern alle Sportler sowie Trainer auf, sowohl bei der Meldung der Bestleistung als auch 

bei der Klassifizierung das wahre Leistungsvermögen anzugeben und zu zeigen. Nicht das 

Gewinnen, sondern das faire und gemeinschaftliche Miteinander stehen im Vordergrund! 

Weichen die Leistungen im Finale von den Klassifizierungsergebnissen stark ï entsprechend 

der Vorgaben des Regelwerks ï ab, werden die Sportler disqualifiziert. 

Wir möchten zusätzlich darauf hinweisen, dass in den Mannschaftssportarten die Möglichkeit 

der Nachklassifizierung besteht. Sollte eine Mannschaft in den Finalwettbewerben aufgrund 

vorheriger Zurückhaltung der eigenen Leistung in eine spielschwächere Gruppe eingestuft 

worden sein, kann diese auch nach der Durchführung der ersten Finalspiele noch in ein 

höheres Level eingeordnet werden. 

2.3 Siegerehrungen 

Entsprechend des Special Olympics Konzeptes werden die ersten drei einer Leistungsgruppe mit 

Medaillen, die Nachfolgenden mit Platzierungsschleifen bzw. Teilnehmerschleifen geehrt. 

2.4 Unified Program 

Durch das Unified Sports® Programm - gemeinsames Training und Teilnahme an Wettbewerben von 

Menschen mit und ohne geistiger Behinderung in gemeinsamen Teams - soll die Inklusion von 

Menschen mit geistiger Behinderung auch außerhalb von Behinderteneinrichtungen gefördert werden. 

Dabei soll die Zusammensetzung der Teams so gestaltet sein, dass die Athleten mit Behinderung und 

die "Partner " etwa vergleichbares Alter und ähnliches sportliches Leistungsniveau aufweisen und sich 

über regelmäßiges gemeinsames Training kennen. Es ist nicht möglich, dass Trainer/ Betreuer/innen 

gleichzeitig Partner sind. Wir weisen darauf hin, dass bei Missachtung dieser Regel Disqualifikationen 

ausgesprochen werden. 



 
 

Special Olympics Deutschland e.V.  ǒ  Invalidenstr. 124  ǒ  10115 Berlin  ǒ  Tel: 0 30/24 62 52 - 0  ǒ  Fax: 0 30/24 62 52 19 

info@specialolympics.de  ǒ  www.specialolympics.de  ǒ  Spendenkonto: Commerzbank Berlin  ǒ  Kto: 464 466 201  ǒ  BLZ: 120 400 00 

Seite 17 von 39 

2.5 Sportbekleidung 

Regelungen zur Wettbewerbskleidung finden Sie zum größten Teil in den Regelwerken der 

Sportarten. Ansonsten ist sich nach den Richtlinien des jeweiligen Bundesfachverbandes der Sportart 

zu richten. Athleten, die keine Sportkleidung tragen, werden von den Wettbewerben ausgeschlossen! 

Der Aufdruck EINES Sponsors/Unterstützers auf den Trainingsanzügen der Sportler ist erlaubt. Dieser 

Aufdruck darf jedoch die Größe von 39 cm2  nicht überschreiten. Werbung auf Trikots und Hosen, die 

direkt beim Wettbewerb getragen werden, ist generell verboten. 

2.6 Wettbewerbssportarten 

Allgemeines: 

¶ Athleten und Unified Partner dürfen nur in einer Sportart gemeldet sein. 

¶ Es wird erwartet, dass alle Sportler gut vorbereitet sind, so dass die Leistungen zwischen 

Klassifizierungs- und Finalwettbewerben konstant sind. Geringes Training wird als 

Begründung für Leistungsschwankungen nicht anerkannt. Es gilt die Honest Effort Regel! 

(Artikel 1, Abschnitt N, Punkt 3, Seite 16), 

  http://specialolympics.de/sport-angebote/sport/sportkonzept/ 

Für jede Sportart bzw. jedes Team in einer Sportart ist ein Headcoach zu benennen. Nur dem 

Headcoach ist es erlaubt, mit der Wettbewerbsleitung Kontakt aufzunehmen. Der Headcoach 

nimmt an den Headcoachmeetings teil und leitet die Informationen an die anderen Trainer seiner 

Mannschaft weiter. 

¶ Der Headcoach ist dafür verantwortlich, dass die gezeigten Leistungen dem tatsächlichen 

Leistungsvermögen entsprechen. 

¶ Gemischte Teams werden bei den Männern gewertet. 

  

http://specialolympics.de/sport-angebote/sport/sportkonzept/
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Badminton 
 

 Nationale Koordinatorin: Andrea Mönch 

Disziplinen:   

Damen und Herren -  Jeder Teilnehmer kann für einen Einzel- und einen 

Doppelstart gemeldet werden. 

¶ Einzel  

¶ Doppel 

Der Skillwert wird zu diesem Zeitpunkt noch nicht benötigt. Die Abfrage erfolgt 

nach Ablauf der Anmeldefrist separat über den Levelbogen. 

Teilnehmerobergrenze: 90 Sportler 

Anschrift:    

Sporthallen der Dieter-Forte-Gesamtschule 
   Heidelberger Straße 75 
   40229 Düsseldorf 

Anfahrt mit Bus und Bahn: 

In der Nähe der Gesamtschule liegt die U-Bahnstation Vennhauser Allee. Dort 

verkehrt die U-Bahn U75 und die Straßenbahn 715. Der Fußweg zur 

Sportstätte beträgt 650 m. 

 

Basketball    
 

 Nationaler Koordinator: Michael Newton  

 Disziplinen: 

¶ Traditional Turnier Herren 

¶ Traditional Turnier Damen 

¶ Unified  Turnier 

Ein Team muss aus mindestens 8 Sportlern bestehen und darf die 

Teilnehmerzahl von maximal 12 Sportlern nicht überschreiten. 

Teilnehmerobergrenze: 32 Mannschaften 

Anschrift:  

 Dreifachhalle, Comenius Gymnasium 
 Hansaallee 90 bzw. Lütticherstraße 34 (Parkplätze-Hansaallee, Eingang 
Sporthalle-Lütticherstraße  

   40547 Düsseldorf 

Anfahrt mit Bus und Bahn: 

 In der Nähe des Comenius Gymnasiums liegt die U-Bahnstation 

Rheinbahnhaus. Dort verkehren die U-Bahnen U74, U76 und U77 Der 

Fußweg zur Sportstätte beträgt 120 m. 
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Boccia 
 

 Nationaler Koordinator: Horst Demmelmayr  

Disziplinen: 

 Damen und Herren ï Die Sportler dürfen an maximal zwei Disziplinen 

teilnehmen. AusschlieÇlich die Disziplin ĂUnified Doppelñ darf als zusªtzliche 

dritte Disziplin ausgewählt werden. 

¶ Einzel (getrennte Wertung m/w) 

¶ Doppel (getrennte Wertung m/w; Mixed Doppel werden bei den Männern 
gewertet) 

¶ Mannschaft (Mixedwertung für alle Mannschaften) 

¶ Unified Doppel (Mixedwertung) 

 

Teilnehmerobergrenze: 208 Sportler 

Anschrift: 

Vierfachhalle, Marie-Curie-Gymnasium 
Gräulinger Straße 15 
40625 Düsseldorf 
 
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

In der Nähe des Marie-Curie-Gymnasiums befindet sich die 

Straßenbahnstation Gerresheim, Rathaus. Dort verkehrt die Straßenbahn 

703. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 400 m. 
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Bowling 
 

   Nationaler Koordinator: Uwe Sycksch 

Disziplinen: 

Damen und Herren -  Die Sportler dürfen an maximal zwei Disziplinen 
teilnehmen. 

¶ Einzel 

¶ Doppel (m/w, Mixed oder Unified)  

¶ Mannschaft (4 m/w getrennt, 2m+2w oder Unified) 

 

Teilnehmerobergrenze: 120 Sportler 

Anschrift: 

Cosmo Sports 
Diepenstraße 87 
40625 Düsseldorf 
 
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

In der Nähe des Cosmo Sports befindet sich zum einen die Bushaltestelle 

Josef-Neuberger-Straße. Dort verkehren die Busse 730 und 733. Der Fußweg 

zur Sportstätte beträgt 500m.  

Außerdem befindet sich in der Nähe noch die Bushaltestelle Bertastraße. Dort 

verkehren die Busse 725 und 724. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 700 m. 
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Fußball   
 

Nationale Koordinatorin: Nicole Vincenz 

Disziplinen: 

¶ Kleinfeld- Herren Turnier (7-a-side) 

¶ Kleinfeld-Damen-Turnier (7-a-side) 

¶ U21-Kleinfeld-HerrenTurnier (7-a-side) 

¶ Kleinfeld-Unified-Turnier (7-a-side) 

Ein Team muss aus mindestens 8 Sportlern bestehen und darf die 

Teilnehmerzahl von maximal 12 Sportlern nicht überschreiten. 

 

Teilnehmerobergrenze: 80-100 Mannschaften (abhängig von der Anzahl der 

Fußballfelder) 

 

Anschrift: 

Arena Sportpark 
Am Staad 11 
40474 Düsseldorf 
 
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

Der Arena Sportpark liegt direkt an der ESPRIT Arena. Dort verkehrt die U-

Bahn U78. Der Fußweg zur Sportstätte Fußball beträgt 500 m.  

 

Golf 

 
   Nationaler Koordinator: derzeit unbesetzt 

Disziplinen: 

¶ Level 1 ï Einzel-Geschicklichkeitswettbewerb 

¶ Level 4 ï Einzelwettbewerb (9-Loch) 

Teilnehmerobergrenze: 50-60 Sportler 

Anschrift: 

Golf-Sport-Verein Düsseldorf e.V. 
Auf der Lauswardt 51 
40221 Düsseldorf 
 
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

Der Golf Sport Verein liegt in der Nähe der Bushaltestelle Lauswardt. Dort 

verkehrt der Bus 725. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 150 m. 
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Handball:  

 
Nationaler Koordinator: Carsten Schenk 

Disziplinen: 

¶ Traditional Turnier 

Ein Team muss aus mindestens 8 Sportlern bestehen und darf die 

Teilnehmerzahl von maximal 12 Sportlern nicht überschreiten. 

Teilnehmerobergrenze: 20 Mannschaften  

Anschrift: 

   Dreifachhalle des Friedrich-Rückert-Gymnasiums 
   Rückertstraße 6 
   40470 Düsseldorf 

  
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

In der Nähe des Friedrich-Rückert-Gymnasiums befindet sich die 

Bushaltestelle Rückertstraße. Dort verkehren die Busse 730 und 776. Der 

Fußweg zur Sportstätte beträgt 100 m.  

Alternativ kann auch die Straßenbahnstation Rath-Mitte angefahren werden. 

Dort verkehrt die Straßenbahn 701. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 

650 m. 
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Judo 

 
Nationaler Koordinator: Wolfgang Janko 

Disziplinen: 

Damen und Herren in  Alters- und Gewichtsklassen sowie 

Leistungskategorien (s. Regelwerk)  

¶ Einzelwettbewerbe (Level 1-5) 

¶ Inklusiver Kata-Wettbewerb   

 

Als Wettbewerbsverfahren gilt das Poolsystem. In Gruppen von höchstens 

sechs Judoka kämpft jeder gegen jeden, so dass keine Kämpfer vorzeitig 

ausscheiden müssen. Ab 6 Kämpfern können mehrere Pools gebildet werden. 

Der Sieger wird dann durch eine Finalrunde ermittelt. Sollten sich nur zwei 

Kªmpfer in einem Pool befinden, wird der Sieger durch ĂBest of 3ñ ermittelt. 

Als Bewertungssystem findet nur das Normalsystem mit den Wertungen Yuko 

(5), Waza-Ari (7) und Ippon (10) Berücksichtigung. 

Bei Gleichstand findet die ĂGolden Scoreñ-Regelung keine Anwendung.  Die 

Kampfrichter entscheiden nach Hantei (1). 

Anschrift: 

Dreifachhalle der Hulda-Pankok-Gesamtschule 

Brinckmannstraße 16 

40225 Düsseldorf 

 

Anfahrt mit Bus und Bahn: 

In der Nähe der Hulda-Pankok-Gesamtschule befindet sich die 

Straßenbahnhaltestelle Uni-Kliniken. Dort verkehren die Straßenbahnen 701, 

707 und 713. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 450m.  

Alternativ befindet sich in der Nähe auch die Straßenbahnhaltestelle Auf´m 

Hennekamp. Dort verkehren die Straßenbahnen 701, 706, 707 und 713. Der 

Fußweg zur Sportstätte beträgt 600m. 
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Kanu  

 
Hauptverantwortlicher SO Düsseldorf 2014: Horst Schlisio 

Disziplinen: 

Damen und Herren ï Jeder Athlet darf an max. drei Rennen teilnehmen. 

Die Streckenlänge beträgt 200m mit 6 Bahnen in stehendem Gewässer 

¶ R1 Kajak1 weiblich  

¶ R2 Kajak1 männlich  

¶ R3 Kajak2 weiblich 

¶ R4 Kajak2 männlich 

¶ R5 Kajak2 unified 

¶ R6 Canadier4 unified 
 

Mit dem Meldeschluss müssen folgende Meldungen vorliegen: 

¶ Die reguläre Meldung von SOD aber ohne Skill-Zeiten. Diese werden in 
den Vorläufen ermittelt. 

¶ Die Teamkonstellationen müssen zur Online-Anmeldung erkenntlich 
gemacht werden.  

- Rennen im Rahmen des Unified Programms werden in allen Läufen mit 
dem gleichen Partnern gefahren. Ein Unified Partner darf nicht in mehreren 
Booten starten. 

- Im Canadier4 stellt jedes Team seinen eigenen Steuermann 

- Der Zeitplan wird nach Eingang der Meldungen erstellt. 

- Jeder Athlet muss schwimmen können. Es gilt die Schwimmwestenpflicht-
eigene Schwimmwesten dürfen benutzt werden. 

- Boote und Paddel werden gestellt. Eigene Paddel aller Typen dürfen 
benutzt werden. 

 
Anschrift: 

Unterbacher See  
Am kleinen Torfbruch 31,  
40627 Düsseldorf  

Anfahrt mit Bus und Bahn: 

Nächstgelegene Station ist Düsseldorf Seeweg. Dort verkehrt der Bus 735. 
Bis zur Sportstätte ist noch ein Fußweg von ca. 16 Minuten. 
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Kraftdreikampf 

 
Nationaler Koordinator: Mario Vieweger 

Disziplinen:  

Damen und Herren 

¶ Zweikampf mit Bankdrücken und Kreuzheben 

¶ Dreikampf mit Kniebeugen, Bankdrücken und Kreuzheben 

¶ In Ausnahmefällen ist eine Meldung für nur eine Einzeldisziplin möglich 

 

Altersklassen: 

¶ Altersklasse 1: 14 ï 18 Jahre 

(Achtung! Eine Anmeldung für Kraftdreikampf ist erst ab 14 Jahren 
möglich) 

¶ Altersklasse 2: 19 ï 23 Jahre 

¶ Altersklasse 3: 24 ï 39 Jahre 

¶ Altersklasse 4: 40 Jahre und älter 

 

Wertung im Zwei- und Dreikampf und Wertung in den Einzeldisziplinen. Das in 

den Disziplinen bewältigte Gewicht wird mit dem Wilkesfaktor multipliziert. Die 

sich daraus ergebende Rangfolge wird in der Qualifikation zur Bildung der 

Leistungsgruppen herangezogen, so dass Athleten, die sich in der Leistung 

um nicht mehr als 20% unterscheiden, in einer Leistungsgruppe antreten. Die 

Athleten können für Zwei- oder Dreikampf gemeldet werden. Der Start in einer 

Einzeldisziplin ist nur im Ausnahmefall ï wenn aus gesundheitlichen Gründen 

eine Mehrkampfbeteiligung nicht möglich ist ï erlaubt. 

Im Kraftdreikampf werden keine Klassifizierungswettbewerbe stattfinden. Für 

die Einteilung in die Finalgruppen werden die Bestleistungen herangezogen. 

Werden die gemeldeten Werte um mehr als 15% übertroffen, wird der Athlet 

disqualifiziert. 

Für die Anmeldung werden benötigt: Bestleistung und Körpergewicht. Sollten 

durch intensives Training Leistungssprünge eingetreten sein, kann am Tag 

des ersten Headcoachmeetings von Seiten des Headcoaches die Korrektur 

der gemeldeten Bestleistung noch vorgenommen werden. 

Teilnehmerobergrenze: 50 Sportler 

Anschrift:  

Arena Sportpark 
Am Staad 11 
40474 Düsseldorf 
 
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

Der Arena Sportpark liegt direkt an der ESPRIT Arena. Dort verkehrt die U-
Bahn U78. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 500 m. 
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Leichtathletik 

 
Nationaler Koordinator: Björn Stenner 

Einleitung: 

(1) Als internationales Sportprogramm hat Special Olympics die Regeln der 

International Association of Athletics Federations (IAAF) zugrunde gelegt. 

Es gelten die Regeln der IAAF, sofern sie nicht im Widerspruch zu den 

Special Olympics Summer Sports Rules stehen. In diesem Fall gelten die 

Special Olympics Summer Sports Rules. 

(2) Jeder Athlet kann nur für eine Kategorie gemeldet werden. 

(3) Athleten dürfen maximal an zwei Einzelwettbewerben und einer Staffel 

innerhalb ihrer Kategorie teilnehmen. Die Staffeldisziplin muss auch als 

Einzeldisziplin gewählt werden. In Kategorie 3 darf maximal eine 

Laufdisziplin gewählt werden. 

(4) Zuteilung zu einer Kategorie wird anhand der Vormeldung vorgenommen. 

(5) Teilnehmer an den Wettbewerben für Athleten mit geringer 

Leistungsfähigkeit (Kategorie 1) dürfen für eine Teilnahme an den 

Wettbewerben in ihrer Leistung nicht schneller/ weiter sein als (BITTE 

UNBEDIGT BEI DER MELDUNG BEACHTEN ï ATHLETEN WERDEN 

SONST IN KATEGORIE 3 EINGETEILT!):* 

       Frauen   Männer 

50m Lauf   12.00 sek.  11.00 sek. 
Softballwurf (200g)  20.00 m  24.00 m 
Weitsprung aus dem Stand 1.20 m   1.40 m 
 

* Athleten bis 14 Jahre (Geburtsjahr 2000 und jünger) dürfen von diesen 

Richtwerten abweichen, können sich damit dann aber nicht für internationale 

Wettbewerbe von Special Olympics qualifizieren. 

 

(6) Sportkleidung / Ausstattung: 

1. T-Shirt oder Laufshirt, kurze Sporthose oder Laufhose, Sportsocken 

und geeignetes Schuhwerk (Laufschuhe), Athleten können Schuhe 

mit Spikes verwenden, es ist aber nicht verpflichtend. Die Spikes 

werden auf eine Länge von 6 mm beschränkt. 

2. Athleten können Startblocks verwenden, es ist aber nicht 

verpflichtend. 

(7) Vor Ort werden nochmals Klassifizierungswettbewerbe zur Einteilung der 

Gruppen vorgenommen. Weicht das Ergebnis der Finalwettbewerbe im 

Vergleich zu den Klassifizierungswettbewerben mehr als in der 

nachfolgend aufgeführten Richttabelle ab, wird der betreffende Athlet 

disqualifiziert. 
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Laufwettbewerbe Sprung-/Wurf-/Stoßwettbewerbe 

Kategorie 1: mehr als 15% Kategorie 1: mehr als 30% 

Kategorie 2 ï 4: mehr als 15% Kategorie 2 ï 4: mehr als 20% 

 

Disziplinen: 
 
Kategorie 1 ï für Athleten mit geringer Leistungsfähigkeit: 

(WK01) 50m Gehen 
(WK02) 50m Lauf 
(WK03) Ballwurf  (200g) 
(WK04) Weitsprung aus dem Stand 
(WK05) 4x50m Pendelstaffel 

   Kategorie 2 ï Rollstuhl-Wettbewerbe: 

(WK06) 50m Rollstuhl Rennen 
(WK07) 100m Rollstuhl Rennen 
(WK08) 400m Rollstuhl Rennen 
(WK09) Kugelstoßen (Rollstuhl) 
(WK20) Mini-Speerwurf 

 

Kategorie 3: 

(WK10) 75m Lauf 
(WK11) 100m Lauf 
(WK21) 400m Lauf 
(WK12) 1.500m Lauf 
(WK13) 4x100m Staffel 
(WK14) 4x100m Unified-Staffel 
(WK15) 4x400m Staffel 
(WK16) 4x400m Unified-Staffel 
(WK17) Weitsprung mit Absprungzone 
(WK18) Weitsprung vom Balken 
(WK19)  Kugelstoßen 
(WK20) Mini-Speerwurf 
 

Kategorie 4: 

(WK11) 100m Lauf 
(WK21) 400m Lauf 
(WK13) 4x100m Staffel 
(WK14) 4x100m Unified-Staffel 
(WK15) 4x400m Staffel 
(WK16) 4x400m Unified-Staffel 
(WK12) 1.500m Lauf 
(WK22) 5.000m Lauf ** 
(WK23) 10.000m Lauf ** 
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Anhang: 

(8) Die Wettbewerbe im (WK11) 100m Lauf, (WK12) 1.500m Lauf und die 

Staffelwettbewerbe (WK13 ï WK 16) der Kategorie 3 und der Kategorie 4 

werden jeweils als ein gemeinsamer Wettbewerb gewertet. 

(9) Der Weitsprung wird in die Wettbewerbsgruppen (WK17) und (WK18) 

aufgeteilt. Nur der Wettbewerb (WK18) Weitsprung vom Balken dient als 

Qualifikationsmöglichkeit für internationale Wettbewerbe von Special 

Olympics). 

(10) ** Die Wettbewerbe (WK22) 5.000m Lauf und (WK23) 10.000m Lauf 

unterliegen einer Teilnehmerobergrenze (je max. 24 Starter). Die 

Teilnahme erfolgt nach Eingangsdatum der Hauptmeldung. Es kann in 

der Kategorie 4 nur eine Langstrecke (5.000m Lauf oder 10.000m Lauf) 

gewählt werden, da diese Wettbewerbe direkt hintereinander bzw. 

parallel stattfinden. Es erfolgt in beiden Disziplinen keine Klassifizierung, 

sondern eine Wertungseinteilung nach der Vormeldezeit (hier: zwingend 

erforderlich ï sonst keine Teilnahme). 

Bitte beachten Sie die Erläuterungen bezüglich der Anerkennungs-

wettbewerbe. 

Teilnehmerobergrenze: 700 Sportler 

Anschrift: 

  Rather Waldstadion 
  Wilhem-Unger-Straße 9 
  40472 Düsseldorf 
 

Anfahrt mit Bus und Bahn: 

In der Nähe der Leichtathletikanlage befindet sich die Straßenbahnhaltestelle 

Rather Waldstadion. Dort verkehren die Straßenbahnen 712 und 719. Der 

Fußweg zur Sportstätte dauert ca. 5 Minuten.  

 

  



 
 

Special Olympics Deutschland e.V.  ǒ  Invalidenstr. 124  ǒ  10115 Berlin  ǒ  Tel: 0 30/24 62 52 - 0  ǒ  Fax: 0 30/24 62 52 19 

info@specialolympics.de  ǒ  www.specialolympics.de  ǒ  Spendenkonto: Commerzbank Berlin  ǒ  Kto: 464 466 201  ǒ  BLZ: 120 400 00 

Seite 29 von 39 

Radfahren  
 

Nationaler Koordinator: Reinhard Morys 

Disziplinen: 

 Einzel-Wettbewerbe: Damen und Herren - jeder Teilnehmer kann maximal für 

drei Wettbewerbe innerhalb einer Kategorie gemeldet werden. In Abhängigkeit 

von den Anmeldezahlen behält sich der Veranstalter vor, das Angebot auf 

zwei Einzelstarts pro Teilnehmer zu reduzieren. 

 

Dreiradfahrer: 

¶ 100m 

¶ 200m 

¶ 500m 

¶ 1000m 

 

Kategorie 1: 

¶ 500m Einzelzeitfahren 

¶ 1km Einzelzeitfahren 

¶ 5km Einzelzeitfahren 

¶ 5km Straßenrennen 

 

Kategorie 2: 

¶ 5km Einzelzeitfahren 

¶ 5km Straßenrennen 

¶ 10km Einzelzeitfahren 

¶ 10km Straßenrennen 

¶ 15km Straßenrennen 

¶ 25km Straßenrennen 

 

Anschrift: 

Arena Sportpark 
Am Staad 11 
40474 Düsseldorf 

Anfahrt mit Bus und Bahn: 

Der Arena Sportpark liegt direkt an der ESPRIT Arena. Dort verkehrt die U-

Bahn U78. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 800 m. 
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Reiten/ Voltigieren  
 

Nationale Koordinatorin: Uta Deutschländer 

Disziplinen: 

Beim Reiten sind für jeden Teilnehmer Starts in seinem jeweiligen Level 

möglich. Einschränkungen können eventuell für die Teilnehmer auf 

Leihpferden möglich werden. 

Beim Voltigieren sind zwei Starts möglich: Gruppen-und Einzelwettbewerbe 

Teilnehmer, die eigene Pferde mitbringen, können in den Disziplinen 

Voltigieren und Reiten starten. Teilnehmer mit Leihpferd können nur an einer 

Disziplin teilnehmen. 

 Reiten: 

¶ Dressur 
o Level CI (Schritt) Test 2 
o Level BI/BIP (Schritt und Trab) Test 1 
o Level A/AP Test 1 

¶ Geschicklichkeit 
o Level CS (Schritt mit Führer) 
o Level CI (Schritt ohne Führer) 
o Level BI/BIP (Schritt und Trab ohne Führer) 
o Level A/AP (Schritt, Trab und Galopp ohne Führer) 

¶ Führzügelklasse: Level CS/CI 

¶ Reiterwettbewerb: Level A/AP 

¶ Reiterwettbewerb: Schritt und Trab ï Level BI/BIP 

¶ Dressurreiter Wettbewerb: Level A/AP (Aufgabe E1) 

¶ Prix Caprilli: Level A/AP 

¶ Demonstration: Unified-Dressur (Paarklasse Level B)* 

 

 Voltigieren: 

 Der Start im Gruppen- und Einzelwettbewerb gleichen Levels ist möglich.

  

¶ Einzelwettbewerbe (E)  

o E1: Pflicht und Kür im Galopp 

o E2: Pflicht im Galopp und Kür im Schritt 

o E3: Frei Tempowahl bei Pflichtfiguren und Kür 

o E4: Pflicht und Kür im Schritt 

¶ Gruppenwettbewerb (G) 

o G1: Pflicht und Kür im Galopp 

o G2: Pflicht im Galopp und Kür im Schritt 

o G3: Freie Tempowahl bei Pflichtfiguren und Kür 

o G4: Pflicht und Kür im Schritt 

¶ Demonstration: Unified-Voltigierwettbewerb (Gruppe und Duo)* 
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Jede Gruppe besteht aus mind. 3 bis max. 6 Teilnehmern. Jedes 

Gruppenmitglied muss an der Kür teilnehmen. Fremde Hilfe ist erlaubt (z. B. 

Hilfestellung beim Aufgang/Aufsprung, Takteinheiten zählen, Anleitung der 

Voltigierer).  Bitte beachten Sie das Regelwerk Voltigieren! 

 

Eine Übersicht zu den Levels und Disziplinen im Reiten finden Sie auf 

unserer Homepage im Veranstaltungskalender. 

Für jeden Athleten ist ein Athletenprofil auszufüllen. Den Vordruck dazu 

finden Sie auf der Homepage von Special Olympics Deutschland unter 

Veranstaltungen. Bitte reichen Sie das Athletenprofil bis zum Meldeschluss 

am 31.10.13 ein. 

 

 Die Kosten für die Stallnutzung sowie der Schulpferde müssen durch die 

Teams übernommen werden. Der zu zahlende Betrag steht zu diesem 

Zeitpunkt noch nicht fest und wird den Reit- und Voltigierteilnehmern 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

* Ziel von SOD ist die Implementierung eines Unified-Wettbewerbs im Reiten 

und Voltigieren in das Wettbewerbsprogramm zukünftiger Nationaler Spiele. 

In Düsseldorf wird SOD zunächst zu Demonstrationszwecken erstmals sowohl 

einen Unified-Dressurwettbewerb als auch ein Unified-Voltigierprogramm 

vorstellen. Dabei werden Reiter, die bereits nach dem Unified Sports®-

Konzept trainieren, demonstrieren, welche Möglichkeiten der Pferdesport bei 

der Umsetzung des Unified Sports®-Konzeptes hergibt. Alle interessierten 

Reiter sind herzlich dazu eingeladen, sich im Rahmen des 

Demonstrationsangebotes über die Möglichkeiten und Herausforderungen des 

Unified Sports® im Reitsport auszutauschen. Nähere Informationen zum 

Termin während der Veranstaltungswoche werden im Anschluss an die 

Anmeldung veröffentlicht. 

  

Anschrift: 

Reitpark de Groot 
Ellerkirchstraße 59 
40229 Düsseldorf 
 
Anfahrt mit Bus und Bahn: 

Der Reitpark liegt in der Nähe der Haltestelle Alt-Eller. Dort verkehrt die 

Straßenbahn 715 und die U-Bahn U75. Der Fußweg zur Sportstätte beträgt 

750 m.   

 

 

 

 

  


















